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DOKUMENTENMANAGEMENT: DIGITALISIERUNGS-

MEHRWERTE DANK SYSTEMÜBERGREIFENDER 

PROZESSE   

 

Münster, Februar 2021 – Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-

Systeme mbH, einer der führenden Anbieter von ERP-Systemen für den 

Handel im deutschsprachigen Europa, hat die Anwendungs-Möglichkeiten 

im Bereich des Dokumentenmanagement-Systems (DMS) deutlich erweitert. 

Zu den Neuerungen zählen unter anderem die browserbasierte, also endge-

räte- und plattformunabhängige Nutzung aller DMS-Funktionen, ein neuer 

Formular-Workflow sowie die Automatisierung der Eingangsrechnungen-

Erfassung. Darüber hinaus wurde ein Vertragsmanagement entwickelt. Die 

Lösung ist über Schnittstellen eng mit den ERP-Systemen gevis ERP der 

GWS verknüpft, so dass systemübergreifende Prozesse die Betriebsabläufe 

deutlich beschleunigen.  

 

Im Wissen um die großen wirtschaftlichen Vorteile eines Dokumentenma-

nagement-Systems bietet die GWS laufend neue Module und Erweiterungen 

an. Die Vorteile, die sich aus der Verknüpfung des DMS- und der ERP-

Systeme ergeben, gehen weit über die Funktionen eines normalen DMS hin-

aus und stellen einen besonderen Mehrwert des GWS-Angebotes für Kunden 

dar.  

 

Automatisierung des Eingangsrechnungs-Erfassungsprozesses   

 

Warenrechnungen können vollautomatisch durch das System vom E-Mail-

Postfach bis zur Buchung in gevis ERP erfasst und angelegt werden. Über die 

gezielte Erfassung und Analyse der Belegdaten wird automatisch ein Bezug zu 

den im ERP-System hinterlegten Kunden-, Bestell- und Lieferdaten hergestellt. 

Ergänzend können nun auch Positionsdaten erfasst und ZUGFeRD-Rechnungen 

verarbeitet werden (z. B. bei der Erfassung von Streckenrechnungen). Bei voll-

ständiger Übereinstimmung kann eine Rechnung automatisch in gevis ERP ver-

bucht werden. Bei Differenzen oder fehlenden Angaben wird dies direkt sichtbar 

gemacht, so dass weitere Prüf- und Erfassungsaufgaben angestoßen werden 

können. Somit wurde die Extraktion buchungsrelevanter Daten optimiert und  
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dadurch der Prüf- und Erfassungsaufwand weiter verringert – bis hin zu einer 

Vollautomatisierung der Rechnungserfassung.   

 

Plattform- und endgeräteunabhängige Nutzung  

Der neue Webclient d3.one bietet erhebliche Vorteile. Verknüpft mit gevis 

ERP lassen sich alle Aufgaben organisieren und umsetzen, die ein modernes 

Dokumentenmanagement heute erfüllen sollte. Von der Recherche bis zur 

Bearbeitung von Workflow-Aufgaben ist alles mit diesem browserbasierten 

Client möglich und das komplett plattform- und endgeräteunabhängig. Die 

Oberfläche und auch die Darstellung der zu bearbeitenden Dokumente pas-

sen sich dem Endgerät automatisch an. Die Nutzung ist damit über den Desk-

top, mit dem Tablet oder einem Smartphone an jedem Ort schnell und sicher 

möglich. Dafür reicht ein Internet-Zugang für die Nutzung aus und es gibt kei-

nen Installations- und Updateaufwand auf den Clients mehr. Die massiven 

Vorteile, die sich daraus für den Nutzer ergeben, haben sich gerade erst beim 

coronabedingten Homeoffice gezeigt.  

 

Digitalisierung durch Formular-Workflows und Vertragsmanagement  

Erweitert wurden im Rahmen der DMS-Neuerungen auch der interne Formular-

Workflow sowie das Vertragsmanagement.  

 

Durch einen Formular-Workflow können vom Urlaubsantrag über den Reklama-

tions- bis hin zum Beschaffungsantrag sämtliche Prozesse digitalisiert und abge-

bildet werden. Als vorgefertigte oder flexibel gestaltbare Vorlagen vorhanden, 

können sie von jedem berechtigten Mitarbeitenden abgerufen, ausgefüllt und zur 

Prüfung und Unterschrift an den Vorgesetzten oder entsprechenden Ansprech-

partner weitergeleitet werden. Änderungen oder Freigaben lassen sich anhand 

von Markierungen und Eintragungen in speziellen Feldern des Workflows revisi-

onssicher dokumentieren und archivieren. Über ein Workflow-Monitoring lässt 

sich außerdem feststellen, welche Abstimmungen aktuell im Umlauf sind und wo 

das Dokument gerade geprüft oder bearbeitet wird. Abstimmungen, die zuvor auf 

dem Papier-Weg sehr lange Wege hatten, beschleunigen sich massiv und die 

Bearbeitung wird transparent dokumentiert.  

Mit dem Vertragsmanagement wird der gesamte Vertrags-Lebenszyklus abge-

bildet. Dabei werden die Verträge nicht nur revisionssicher archiviert und Ver-

tragsakten gebildet, sondern es wird auch die Überwachung von Fristen sicher-
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gestellt. Dafür können eigene Prüf-Workflows durch das Vertragsmanagement 

angelegt werden, so dass den verantwortlichen Mitarbeitenden die Verträge au-

tomatisiert, z. B. vor Ablauf von Kündigungsfristen, zur Prüfung vorgelegt werden. 

Informationen zum Vertrag können aktualisiert und neue Wiedervorlagen definiert 

werden oder er kann z.B. auf inaktiv gesetzt werden.  

 

Über die GWS Unternehmensgruppe  
 
Die GWS Unternehmensgruppe wurde 1992 gegründet und beschäftigt heute weit über 480 Mitarbeitende an 
den Standorten Münster, München, Nürnberg, Leonberg, Isernhagen und Essen. Sie ist einer der führenden 
Anbieter von IT-Lösungen für verbundorientierte Handels- & Dienstleistungsunternehmen in Deutschland und 
dem deutschsprachigen Europa. Als mehrfacher Microsoft Gold Certified Partner und profunder Kenner der digi-
talen Transformation unterstützt die GWS ihre Kunden gezielt bei der Verbesserung ihrer Wettbewerbsfähigkeit, 
nachhaltiger Effizienzsteigerung, Kostenreduktion sowie Wachstum im Rahmen einer zukunftsorientierten Digi-
talisierungsstrategie. Zu den Kundengruppen zählen Unternehmen aus dem Agrarhandel, technischen Groß-
handel, Baustoffgroß- und Einzelhandel, Sanitär- und Stahlgroßhandel, Lebensmittelgroßhandel, Zentralregulie-
rer und Fachhandelsfilialen sowie namhafte Fußballbundesligavereine und Hotelketten. Die Unternehmens-
gruppe setzt sich aus der GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH, den Tochterunternehmen 
SANGROSS GMBH & Co. KG und DIACOM Systemhaus GmbH sowie einer Mehrheitsbeteiligung an der faveo 
GmbH zusammen. Die grundsolide Gesellschafterstruktur der GWS (Fiducia & GAD IT AG 68,9 %, GWS För-
der-eG 25,1 % als Kundenbeteiligung sowie Minderheitsbeteiligungen der Zentralen, für die die GWS tätig ist) 
gewährleistet potentielle Sicherheit und fundierte Unterstützung im operativen Geschäft.  
www.erpsystem.de / www.gws.ms  

  
 
 


